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Aus der Mumifizierung des Alltags entkommt 

man nicht ohne einen Hauch von Luft, genauso wie 

man ohne das Auflösen des Glaubens nicht 

existieren kann. Man kann nicht existieren, ohne 

Macht zu haben, zu denken, dass Luft und Kunst 

dasselbe sind oder nicht dasselbe sind. Für viele, aber 

nicht immer, ist die Entmachtung der Regierung 

Frieden ohne Mängel oder Überraschungen. Was 

von Neid anderer weniger, aber gläubiger Menschen 

übrig bleibt, ist nicht nur der Schlaf, sondern auch 

der Glaube an ein nicht gewachsenes Volksgewissen, 



GERARDO D’ORRICO 

3 

 

 

wie Wasser zu Öl werden kann. Gib nicht auf, woher 

du kommst, geh keine Kompromisse ein, die beste 

Gelegenheit bietet sich ohne auch nur daran zu 

denken, was man geben kann, ohne sich jemals 

wieder zu treffen. 

 

Wo wir nicht sind, werden wir nicht das 

Moderne, das dazu neigt, eine bekannte Sache, die 

Zukunft zu machen. Die beste Art für mich ist, zu 

denken, dass morgen anders sein wird als heute, aber 

zusammen mit heute. Was Gott vernünftigerweise 

überlegt hat, ist zweifellos richtig, aber keineswegs 

ein Massenselbstmord, wie es diese Übel jetzt 

empfehlen werden. Falschheiten, die sich persönlich 

präsentieren, Stimmen, die kein Viertel sind, in dem 

man nicht bleiben sollte, kosten nicht das Leben, 

sondern nur einen falschen Ort, wie es immer noch 

Orte gibt, an die man immer gehen kann und nie 

gewinnt: Gott, der Mond, die Sonne gewinnen nicht 

mehr, wenn man stirbt. Es scheint mir, dass der 

Grund nur ein weiterer Rückzugsort eines größeren 

Grundes ist, der auch falsch ist. Dann, wenn ich den 

Kopf drehe, sehe ich, dass ich bereits am Ziel bin, 

warum sollten wir noch weiterkommen, was haben 

wir erwartet? Sind wir nicht der Staat? Was ist von 



 

4 

 

      

unserem Gehirn in einem Meer von nicht 

existierenden Ideen übrig geblieben, ohne einen 

gemeinsamen Gedanken, der für sie ein Fehler ist? 

Wir geben vor, es nicht zu wissen, sie setzen uns auch 

falsch zurück, sicher! In dieser Meeresumgebung ist 

es kein Meer, sondern ein Quellsee aus einem 

Labyrinth von Dingen, die ich nicht zu guten Ideen 

aufbaue, sondern zu schlechten, zu Bauvorhaben, in 

denen man nicht immer bleiben kann, sondern nur 

hingehen, um zu sehen, ob an diesem anderen Ort, 

der nicht existiert, man nicht ausgenutzt wird. 

 

Menschen, die in der Nacht zu bitteren 

Essenzflaschen werden, gehen heimlich weiter. Man 

muss verstehen, dass man nicht gehen kann, um 

nichts zu verlieren, man muss die Fähigkeit haben zu 

begreifen, nicht im Nichts, in der Leere zu existieren. 

Das Denken kann verbessert werden, wenn die 

Dinge, die existieren, eine wesentliche Hilfe sind, um 

sich in die Zukunft einzufügen, als einzigartige 

Menschen. Selten kann man auf das treffen, was man 

sagt, oder die Möglichkeit haben, die Leere als 

Lösung in der Zeit nicht zu verstehen. Die nächste 

Aktion ist ein klares Zeichen, das die vergangene 

identifiziert, auch deine, um eine Kette von Tagen, 
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Monaten zu schaffen, sich bewusst zu werden, mit 

wem man spricht, und andere Details zu sehen, wie 

man will, wo und wie man den Fehler beendet, der 

uns nicht aus einem guten, übelriechenden Brunnen 

herausführt. In der Bürokratie der Sprache, des 

Ausdrucks wird die Angst aufhören, Dinge zu lösen, 

die unausgesprochen bleiben und die für die 

Schaffung der Zukunft notwendig sind. 

 

Es ist eine austauschbare Gesellschaft, nimm, 

was sie dir gegeben oder angetan haben, und 

verabschiede dich von ihnen, alles ist in Ordnung, 

nur weil sie dich nicht getötet haben. Lebe weiter, 

Erfahrungen sind das wahre Leben hier. Ich warne 

dich: Sprich nicht über Gut und Böse, lass dich nicht 

aus der Bahn werfen, du bist nicht mehr du selbst. 

Ich bin immer auf der Suche nach einer installierten 

Software oder einer, die installiert werden muss, 

sicher gibt es keine Zertifizierung in diesem Stadium, 

ähm, Staat, wenn du nicht da bist, wo erscheinst du 

dann an einem Ort, an dem du nicht mehr geblieben 

bist? Geschenke werden kommen, danke, ich wusste 

es schon, und dann werden sie dir Bescheid geben, 

wegen des Autos. Guten Morgen, vielleicht ist 

Langeweile schon eine Entschuldigung, um nicht 
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mehr zu reden? Oder die Offensichtlichkeit drückt 

ein vorübergehendes Übel aus, das wirklich nicht 

hätte sein können. Vielleicht wirst du sehen, dass 

man nicht lebt, aber das Licht existiert auf jeden Fall. 

Sei zufrieden. 

 

Ich habe bemerkt, wenn alles in Frieden steht, 

könnte dieser Moment fähig sein, sich zu verändern, 

die Normalität verwandelt sich ohne rechtliche 

Aufzeichnungen, mein Gesicht verändert sich ohne 

ein Mehr, das es vorher schien. Eine Art zu leben 

existiert nicht oder es liegt an uns, die Menschen gut 

zu beobachten. Es gibt keine Notwendigkeit, sich 

mit nichts zu streiten, für alles gibt es seinen Platz, 

aber wie du siehst, spricht man nicht von Frieden, es 

wird die Ordnung geschaffen, die gefordert wurde. 

Kein Frieden, wir wechseln das Thema. Wohin 

gehen Träume? Das Wichtige für sie ist, an einem 

bestimmten Ort zu bleiben. Ohne die Idee dessen, 

was dann das Sein ist, zu haben, siehst du, wie an 

diesem Tag waren wir mehr als das, woran wir uns 

erinnern, aber was uns passiert, geschieht nicht nur 

uns selbst, ja, ich bin auch müde, immer über die 

gleichen Dinge zu sprechen, aber was willst du, ein 

Leben ohne dich oder ohne ein Ziel? 
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Es gibt einen wunderschönen Abend, der nichts 

vorhersagt, wir werden in einer Welt ohne Übel 

aufeinander warten, ich kann es dir nicht einmal 

sagen, versuch dich nicht umzubringen, wir sind in 

einer unbequemen Position, aber es ist die beste, die 

wir jetzt haben. Ich erzähle dir, wo wir in den Ferien 

waren, aber mach dir keine falschen Hoffnungen, es 

war nur eine Pause. Man kann einfach an nichts 

glauben, daher die Bedeutung von wo sie das Böse 

gemacht haben // // dass Anklage oder Gespräch 

dasselbe ist, für viele ist es keine Übertreibung, aber 

es ist ein Problem, es besteht schon seit einiger Zeit 

wie ein Fehler ist, sich nicht darum zu kümmern. Es 

war einfach das Böse, das sich auch heute schön 

machen wollte, dann wird die Tat bereits vergangen 

entdeckt, es entsteht ein Betrug, von dem man 

weggehen muss, weil wir so von unseren Jahren 

abgelenkt sind. 

Zu viele Dinge im Voraus, die Technologie, von 

der wir hofften und immer noch träumen, während 

wir gemeinsam mit einem Rückschritt wachsen. 

Morgen ist nicht das Ende oder andere Verträge für 

überholte Menschen, was sind überholte Menschen? 

Ein Gut ist gut für alle, Menschen sind keine 
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Spielzeuge, alles andere war falsch, wie das, was wir 

gerade erleben. Alles kann nicht gesagt werden oder 

man erträgt es nicht zu sagen, dass das Böse existiert. 

Hier endet man, um an einem anderen Ort zu 

beginnen, aber irgendwohin müssen wir gelangen, 

wie Raumschiffe auf einen Planeten kommen oder 

wie Menschen, die von Außerirdischen freigelassen 

werden. 

 

Zwei Palmen, die Vögel, das Meer und die Sonne 

an einem Nachmittag waren nicht dasselbe. Zu viele 

Mauern zwischen den Menschen, man sagt, je mehr 

Mauern, desto mehr andere Dinge werden es sein. 

Wenn du keinen Unterschied zwischen Gut und 

Böse siehst, dann bist du letztendlich bereits 

eliminiert worden oder du möchtest Rache nehmen, 

aber es ist nicht passiert. Also, was ist die Zukunft in 

diesem Jahrhundert, ist es etwas Bekanntes, ist das 

die Neuheit? Die Rückkehr von dort, wo man hin 

will, wurde nicht organisiert, aber andererseits 

passiert heute das, was die Vergangenheit erwartet 

hat. 

 

Eine Software ist etwas, das heute gelöst wurde, 
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virtuelle Realität wird wachsen, glaube mir, viele 

andere Projekte wurden versteckt, um uns nicht über 

Kultur, Gesetz, Bürokratie wissen zu lassen, man 

dachte oder wollte uns glauben machen, dass es ein 

Spiel war, insbesondere der Punkt, an dem wir nicht 

verraten wurden oder wir haben uns selbst verraten. 

Nichts Beunruhigendes, ja, nur dass es als das einzig 

Gute dargestellt wird, wie sie Schienen bewegen, die 

unser Leben an falsche Orte bringen, oder eine 

tragbare Lawine, von der man sich fernhalten muss, 

außerdem schaffen sie manchmal das, was du tun 

musst, auch verboten. 

 

Die Zeit wäscht ihre Flecken mit Regen und 

gutem Wetter weg, versuche, diese Probleme 

loszulassen, achte nicht so sehr darauf, wie wenn du 

eine Arbeit beendest und glücklich darüber bist, wie 

viel vergangen ist. Jetzt bezahlen sie dich, die 

Zukunft kommt und auch das, was du erwartet hast, 

ist es kein Scherz, keine Fantasie, es ist das Böse... 

Unser Vater im Himmel, erlöse uns von ihnen, okay, 

wie man gestern oder in der Vergangenheit gelebt 

hat, war eine visuelle Kunst, aber wir sind heute und 

dann danach, während das Nichtexistieren immer 

eine Frage war, die jede Gesellschaft erklären musste, 
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das Wörtchen herauspicken als Übung ist nicht nur 

eine legale Form, eine Praxis, die dir nicht gehört 

oder die du nicht tun musst, wie einige Kostbarkeiten 

sind Kristalle kastenbildender Bildung, wie die 

Realität für alle ist, wie andere Subjekte dazu dienen, 

sprachlos zu bleiben, musst du sehen, was nicht 

möglich war, nämlich heute, wiedererlangen. 

 

Möchten Menschen in der Luft spielen? Man 

versteht kein Fragezeichen. In einem stürmischen 

Meer, wo ist die Ruhe? Wo es im Meer keinen Wind 

mehr gibt. Ein Gut war keine private Sache oder ein 

Kristall zum Essen, Trinken, Verstehen und 

Verteilen oder andere öffentliche Angelegenheiten, 

von denen wir hoffen, dass sie sich lösen werden, 

eingesperrt in ihrer Gemeinheit, es gibt keine 

Zweifel, wir werden nicht als Endprodukte oder 

Versager bleiben, es wäre wie zu sagen, nichts ist 

passiert, aber tatsächlich ist alles passiert. An einen 

Ort gelangen, an dem andere nicht anlegen, war ein 

Erfolg, sich zu verlieren, um sich selbst nicht zu 

sehen, war ein Spiel, das man in einem bestimmten 

Alter verliert. Glauben, dass es keine Zukunft mehr 

gibt, ist wie in eine Stadt zu kommen, es ist nicht 

morgen, aber was kann passieren mit etwas mehr 
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Wohlergehen, ohne die Probleme von gestern zu 

haben und vielleicht bietet uns das Leben heute. Von 

sehr großen Fragen überflutet, die eigentlich riesige 

Worte sind, die für Zwecke verwendet werden, die 

nicht zufriedenstellend sind. Der Trick besteht darin, 

die großen Worte immer als wichtig zu betrachten, 

der Rest kann man in einem Paket sehen, das man in 

seinem Vertrauensladen findet. 

 

Welches Problem? Hier ist alles Freude oder 

Tod, dann ist das Leben immer dasselbe, man sollte 

sich nur in guten und etablierten Dingen 

manifestieren, überall. Woraus wird die Zukunft 

gemacht sein? Als Sterblicher ist es sicherlich der 

Tod, dann versucht man an etwas anderes zu denken, 

warum die Zeit vergeht. Tatsächlich sind wir bereits 

errichtete Konstruktionen, wir sind bereits geboren, 

was passiert, sind wir plus was wir tun, vielleicht ist 

es verboten zu wissen, wie schwierig schon alles ist, 

also betrunken. Ich bin müde zu Hause, ich habe das 

Raumschiff gerade ausgeschaltet, ich bin fast 

entschlossen wie immer, in ein paar Stunden schlafen 

zu gehen. Es braucht eine entscheidende Lösung für 

den Tag, einen festen Punkt, auf dem man morgen 

basieren kann, mit allen Regeln, die das mit sich 
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bringt, aber viele haben bereits verstanden, was ich 

sagen wollte. 

 

Diesen zu langen Weg musst du nicht gehen, 

man weiß nicht, wohin er führt. Alles geht dorthin, 

wo es angemessen ist, ohne sich viele Sorgen zu 

machen, dann erlischt es am Ende, es endet, es 

vervollständigt sich. Studiere die Positionen, warum 

gibt es kein Danach, nur wenn du es sagst, machst 

du einen Fehler. Die Welt verändert sich, all die 

Dinge, die du nicht sagst, scheinen eine riesige Frage 

zu sein, aber wir sind es. Die Erde leuchtet wie ein 

Stern, heute etwas Gutes zu tun ist wie das Tragen 

einer Stigmata. 

 

Möge das Leben immer zu dir lächeln und die 

Sonne in deinem Herzen niemals sterben, gehe 

deinen Weg, am Ende gibt es eine Ankunft, G. 

 

 

“Von stillen Bildern und nicht rotierenden Sternen, 

vertraue nicht.” 


